
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Günzburg
Gemeinde Waltenhausen

Baudenkmäler

D-7-74-192-6 Dorfstraße 7. Kath. Kapelle St. Franz Xaver, Rechteckbau mit Dreiseitschluss und
Giebelreiter mit achteckigem Glockengeschoss und Zwiebelhaube, 1718; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-74-192-7 Herretshofer Straße 5. Ehem. Mühle, stattlicher zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzgliederungen und steigendem Bogenfries am Giebel, bez. 1852.
nachqualifiziert

D-7-74-192-5 Kapellenstraße 11. Kath. Kapelle Mariä Opferung, kleiner Rechteckbau mit knapp
eingezogener Halbrundapsis und Giebelreiter mit achteckigem Glockengeschoss und
Spitzhelm, im Kern 18. Jh., Umbau und Errichtung des Giebelreiters, 1862; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-74-192-1 Kirchenplatz 3. Kath. Pfarrkirche St. Georg, neuromanischer Saalbau mit eingezogenem
Dreiseitchor und südlich angestelltem mächtigem Satteldachturm mit Arkadenfenstern,
vielleicht von Georg von Stengel, 1864, Turm, 15. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-74-192-2 Lindenstraße 8. Ehem. Zehntstadel des Spitals, später Forsthaus, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Wohnteil und Stadel, im Kern 1541/47, von Quirin Knoll, im 19. Jh.
umgebaut; Rest einer ehem. Dreiflügelanlage.
nachqualifiziert

D-7-74-192-3 Nähe Hairenbucher Straße. Ehem. Kapelle des Spitalfriedhofs, sog. Ölbergkapelle,
kleiner Rechteckbau mit schwach eingezogener Halbrundapsis und Kastengesims, 18.
Jh.; am Westrand des Ortes.
nachqualifiziert

D-7-74-192-4

 Anzahl Baudenkmäler: 7

Nähe Tannengehaustraße. Tuffsteinkreuz, mit konischen Armen, spätmittelalterlich;
am westlichen Ortsrand.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Günzburg
Gemeinde Waltenhausen

Bodendenkmäler

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7728-0006

Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7827-0022

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-7-7827-0023

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7828-0049

Ringwall des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7828-0050

Frühneuzeitlicher Pest- und Spitalfriedhof (Pfründner Friedhof).
nachqualifiziert

D-7-7828-0051

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Georg in Waltenhausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7828-0071

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Werdnau`schen
Schlosses und späteren Pfründespitals mit abgegangener Kapelle in Waltenhausen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 8

D-7-7828-0072
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